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Was bewegt einen professionellen Forex-Händler, ein Buch 

über den Devisenmarkt für Einsteiger und Fortgeschrittene zu 

schreiben? Nun, mich haben zwei Dinge angetrieben, dieses 

Buch zu schreiben.

Zum einen musste ich mir etwas von der Seele schreiben. Ich 

war an einem Punkt in meinem Leben angelangt, an dem ich 

meinem Ärger und auch meiner Enttäuschung über die Ma-

chenschaften und die teils hinterhältigen Charaktere in der Fi-

nanzbranche Luft machen musste. Ich ziehe daher mit meinen 

44 Jahren eine Art Zwischenbilanz.

Außerdem gebe ich Antworten auf die Fragen: Was ist mir ge-

lungen, was ist mir bisher nicht gelungen, warum ist es mir 

nicht gelungen? All dies finden Sie in meiner ausführlichen au-

tobiografischen Skizze, dem vierten Teil dieses Buchs. Für alle, 

die wissen wollen: „Was für ein Mensch steckt hinter diesem 

Profi-Trader Fehring?“, empfehle ich also die Lektüre meiner 

doch sehr „volatilen“ Vita: Vom Fallschirmspringer bei der 

Bundeswehr zum Market Maker beim größten Maklerhaus der 

90er-Jahre, vom erfolgreichen Vermögensverwalter zu einem 

harmoniebedürftigen Menschen, der nach mehreren privaten 

und beruflichen Tiefschlägen immer wieder aufgestanden ist. 

Einer, den von Anfang an eines ausgezeichnet hat: große Lei-

denschaft für den aktiven Handel von und mit Wertpapieren 

und insbesondere in den vergangenen zehn Jahren für das 

aktive und aggressive Forex-Trading.

Doch bevor Sie jetzt aussteigen und das Buch weglegen, halten 

Sie bitte noch sechs Zeilen durch. Glauben Sie bitte nicht: „Da 

schreibt jetzt wieder einer darüber, wie toll er ist und unter 

welch schwierigen Umständen er an den Märkten zum Wohl-

habenden geworden ist!“
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Weit gefehlt, der autobiografische Teil, der zugegebenermaßen 

recht umfangreich ausgefallen ist, war für mich eine Therapie 

und ist sicherlich für einige von Ihnen spannend zu lesen.

Doch im Hauptteil, sprich dem ersten Teil meines Buchs, geht 

es ausschließlich um Hard Facts; harte Fakten rund um das er-

folgreiche Handeln mit Euro, Dollar, Yen und Co.

Denn das ist der zweite Grund, warum ich ein Buch über die 

Forex geschrieben habe: Ich finde die Bücher, die bisher zum 

Thema Devisen erschienen sind, zu praxisfern. Man merkt – 

ohne jemandem persönlich zu nahe treten zu wollen –, dass die 

Autoren gute Autodidakten sind und ihr Wissen gut vermitteln 

können. Die meisten Bücher über Devisen sind jedoch eben 

nicht von Leuten geschrieben, die mit dem Forex-Handel ihr 

„täglich Brot“ verdienen – sei es nun ihr eigenes oder auch das 

ihrer Kunden.

Das große Manko der verfügbaren Forex-Literatur ist meiner 

Meinung nach, dass sich die Leser nach der Lektüre fragen: 

„Und jetzt?“ Sicher erfahren Sie in meinem Buch auch etwas 

über die unverzichtbaren Grundlagen, ohne die Sie als Forex-

Trader hoffnungslos untergehen werden. Sie müssen schließ-

lich wissen, was Sie wie und warum handeln.

Doch im zweiten Teil gebe ich Ihnen auch zwei erfolgserprobte 

und vielfach bewährte Handelskonzepte an die Hand. Es sind 

auf Indikatoren basierende Werkzeuge, mit denen Sie die Märk-

te beherrschen und regelmäßig Gewinne aus den Wechselkur-

sen von US-Dollar, Euro oder auch Australischem Dollar ziehen 

können. Unter einer Voraussetzung, und das ist das Wichtigste 

überhaupt: Sie müssen sich an die von mir präsentierten Mo-

ney- und Risikomanagement-Regeln in diesem Buch unbedingt 

halten.
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Mein Tipp: Probieren Sie es doch einfach mal aus. Legen Sie 

sich einen Demo-Account bei einem Devisenbroker zu, richten 

Sie sich das beschriebene Indikatoren-Setting ein und han-

deln Sie mit Spielgeld drauflos. Sie werden bald merken, wie 

wertvoll die Informationen in diesem Buch sind. Sie sind bares 

Geld wert.

Viel Spaß bei der Lektüre wünscht Ihnen Ihr

Daniel Fehring

PS: Sollten Sie nach der Lektüre noch Fragen oder Anmerkun-

gen haben, dann scheuen Sie sich bitte nicht, mir zu schrei-

ben: danielfehring1@gmail.com ist meine E-Mail-Adresse. 

Und denken Sie immer daran: Es gibt keine dummen Fra-

gen, es gibt nur dumme Antworten!
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Schlüsselfaktoren	für	Ihren	Tradingerfolg

Bevor wir loslegen mit den Feinheiten der Forex (Kurzform für 

Foreign Exchange, übersetzt: Devisenhandel), sollten wir ein 

paar Grundlagen schaffen. Sicherlich denken jetzt einige von 

Ihnen: „Kaum geht es los, schon bremst er gleich wieder“. Doch 

glauben Sie mir, auf der Grundlage meiner mittlerweile jahr-

zehntelangen Erfahrung als Trader und als Coach für angehen-

de Devisenhändler kann ich den Punkt der richtigen Vorberei-

tung nicht stark genug betonen. Mitunter sind regelrechte 

Devisen-Talente an „Kleinigkeiten“ wie der richtigen Vorberei-

tung oder der geeigneten Hard- und Software zugrunde gegan-

gen. Schließlich ist es mein Hauptanliegen, Sie für den Forex-

Handel zu begeistern und Sie vor dem Worst-Case-Szenario zu 

bewahren. Nämlich der Situation, in der Ihr Broker „Tilt“ sagt 

und den Margin Call ausspricht. Wenn dieser Fall eintritt, blei-

ben Ihnen meist noch ein paar Prozent von Ihrem Kapital, aber 

der Verlust ist bitter. Sie sollten eine solche Situation unbedingt 

vermeiden.

Meine erste Lektion für Sie: Erfolgreiches Handeln fängt zwi-

schen den Ohren an. Damit ist nicht nur das umfangreiche Wis-

sen über wirtschaftliche Zusammenhänge und deren Einfluss 

auf die Märkte gemeint, sondern vielmehr eine gesunde Selbst-

einschätzung. Fragen Sie sich stets: Was kann ich und wo lie-

gen meine Schwächen? Wenn ich mich selbst einschätzen kann, 

dann habe ich auch die Möglichkeit, mich im Markt richtig zu 

positionieren.

Mit anderen Worten: Wenn der Feldherr weiß, wo er ver-

wundbar ist, kann er seine Soldaten an der richtigen Stelle 

postieren. Er kann die Schwächen bei seiner Vorgehensweise 
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berücksichtigen und eliminieren. Seien Sie daher ehrlich zu 

sich selbst. Davon werden Sie definitiv profitieren.

Und dies gilt für das normale Leben genauso wie auch für das 

Trading. Kleines Beispiel: Wenn Sie wissen, dass Sie gerne ein-

mal mit dem Kopf durch die Wand wollen, dann passen Sie Ihr 

Trading an diese – nennen wir es einmal liebenswürdige Eigen-

heit – an. In einem solchen Fall verhindern erfahrene Trader 

zum Beispiel durch enge Stopps oder das Verbot des sogenann-

ten Verbilligens (das bedeutet, dass sie Positionen vergrößern, 

wenn diese ins Minus gelaufen sind), dass ihr Ego ihnen das 

Konto leert.

Mit einer realistischen Einschätzung Ihrer Stärken und Schwä-

chen haben Sie bereits einen guten Grundstein gelegt – und 

zwar für alle Lebensbereiche.

Mentale	und	technische	Voraussetzungen

Eine sehr wichtige Grundlage sind Ihre EDV-Kenntnisse. Die-

ser Faktor wird meist erheblich unterschätzt. Der Großteil mei-

ner Kunden ist in einer Zeit aufgewachsen, in der das Wort 

Computer noch nicht sonderlich großgeschrieben wurde.

Meine Kinder hingegen lernen heutzutage in der Schule, mit 

den modernen Medien spielerisch umzugehen. Meine Genera-

tion musste und muss sich alles selbst beibringen. Wenn Sie 

sich aber in der computerisierten Handelswelt tummeln wollen, 

müssen Sie fit auf diesem Gebiet sein.

Es reicht schon, wenn wir gegen die Großen am Markt kämp-

fen sollen, dann benötigen wir nicht auch noch die Technik als 

Gegner. Dies wirkt sich nämlich speziell in den Situationen aus, 
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in denen Sie ohnehin unter Druck stehen. Dann herrscht Mur-

phys Gesetz, wonach alles, was schiefgehen kann, auch schief-

gehen wird. 

Deshalb müssen Sie Ihre Handelssoftware aus dem Effeff be-

herrschen. Alle, die Ihnen erzählen, eine Handelssoftware sei 

selbsterklärend und supereinfach und überhaupt könne jeder 

Forex, die lügen. Wenn Sie sich selbst nicht wohlfühlen im Um-

gang mit etwas komplexerer Software, muss ich Ihnen ganz 

offen sagen: Für Sie wird es schwierig werden am schnellsten 

Markt der Welt (dem Devisenmarkt).

Doch nicht umsonst hat jeder von Ihnen die Chance, sich mit 

entsprechenden Demoversionen von den verschiedensten FX-

Brokern kostenlos und unverbindlich einzuarbeiten.

Gleich vorab: Die meisten Einsteiger setzen sich selbst unnötig 

stark unter zeitlichen Druck. Geben Sie sich selbst Zeit. Prinzi-

piell sollten Sie aber beim Einstudieren von neuen Handels-

techniken nach mindestens 20 Handelstagen mit mindestens 30 

Trades auf Ihrem Demoaccount im positiven Bereich liegen. 

Wenn nicht, muss an den Stellschrauben Ihres Handelssystems 

oder an Ihrer Einstellung etwas feinjustiert werden. 

Und auch das gehört dazu: Sie werden sich immer wieder 

selbst analysieren müssen. Glauben Sie mir, sogar ein Profi 

kommt darum nicht herum. Ich habe mir das eine oder andere 

Mal gewünscht, ich wäre von dieser Aufgabe befreit. Meine 

Erfahrung hat mich jedoch gelehrt, dass man ohne Selbstana-

lyse nicht erfolgreich traden kann.

Auch und gerade als professioneller Händler müssen Sie sich 

regelmäßig neu erfinden. Schließlich kommt das Wort Händler 

von „Handeln“. Sie können mir jedoch eines glauben: Wenn Sie 

erst einmal Feuer gefangen haben und merken, dass Sie mit 
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Ihren Handelsaktivitäten eine kontinuierlich positive Kapital-

kurve erreichen, werden Sie gern bereit sein, immer wieder 

Dinge auszuprobieren, neue Indikatoren zu testen und im Aus-

tausch mit anderen zu neuen Handelsansätzen zu gelangen.

Lassen Sie mich in diesem Zusammenhang eine kleine Anek-

dote erzählen. Ein Telefonat hat mich einst sehr nachdenklich 

gemacht. Ich unterhielt mich längere Zeit mit einem Abonnen-

ten einer meiner Informationsdienste. In den meisten Fällen 

werden wir nur angerufen, wenn ein konkreter Ratschlag ge-

fragt ist. Um fundierte Ratschläge erteilen zu können, benötige 

ich immer so viele Informationen vom Kunden wie möglich. 

Daher fragte ich meinen Telefonpartner gerade über dessen 

Handelsmotivation aus. Die Antwort, die ich zu hören bekam, 

war erstaunlich. Er teilte mir mit, dass er finanziell auf den Han-

del nicht angewiesen sei, sondern dass ihn am Devisenhandel 

die Spannung und die Vielseitigkeit sehr reize. Da sich besagter 

Herr schon im Ruhestand befand, sah er die ganze Sache nur 

noch als schöne Freizeitbeschäftigung an.

Warum erzähle ich Ihnen das? Ich will Ihnen nur vermitteln, 

wie unterschiedlich die Motivationen und Charaktere sein kön-

nen, die Sie an den Märkten antreffen.

Doch was für ein Charakter sind Sie? Das ist eine entscheidende 

Frage. Möchten Sie in Zukunft von Ihrem Handeln leben, gar 

Frau und Kind(er) davon ernähren? Oder sind Sie eher der en-

gagierte Laie, der nach Feierabend noch ein bisschen Handels-

Action haben will? Genau aus dieser Typisierung leiten sich un-

terschiedliche Vorgehensweisen und Handelsansätze ab.

Wie können Sie beispielsweise handeln, wenn Sie Ihre Frau 

und drei Kinder zu ernähren haben? In diesem Fall, in dem Sie 

eventuell von der Forex leben wollen beziehungsweise müssen, 
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ist jeder Tagesverlust mehr als schmerzlich. Die Rechnungen 

stapeln sich auf Ihrem Schreibtisch und die Miete will auch be-

zahlt werden.

Dann stellt sich noch die Frage, wie stark Ihre Kapitaldecke ist. 

Handeln Sie mit dem sogenannten Spielgeld oder sind Sie mit 

Ihrer Altersversorgung im Markt positioniert? Der Druck darf 

Sie nicht überfordern. Außerdem ist man psychisch und phy-

sisch nicht immer auf der Höhe. Gerade diejenigen, die auf die 

Forex-Gewinne angewiesen sind, sollten bedenken: Es bedarf 

nur einer kurzen Nacht mit wenig Schlaf oder einer Erkältung, 

die uns ein wenig aus dem Gleichgewicht bringt, schon gerät 

Ihr Trading aus dem Gleichgewicht.

In anderen Berufszweigen wirken sich solche Faktoren nicht so 

stark aus. Aber glauben Sie mir: Eine heftige Diskussion mit dem 

Lebensgefährten oder ein Telefonat mit dem Finanzamt lenkt Sie 

in einem Maße ab, dass Trading-Fehler sehr oft vorprogram-

miert sind. Wie können Sie erkennen, dass der Markt nicht im 

Gleichgewicht ist, wenn Sie es selbst auch nicht sind?

Wir wollen aber nicht allzu sehr schwarzmalen. Schließlich sind 

die meisten Menschen in der Lage, zwei Dinge gleichzeitig zu 

tun. Daher dürfen Sie die Sache auch nicht zu verbissen sehen. 

Haben Sie Spaß am Handeln. Den werden Sie aber nur haben, 

wenn Sie erfolgreich sind. Erfolgreich können Sie nur sein, 

wenn Sie besser sind als andere Händler. Dies können Sie nur 

sein, wenn Ihr persönliches Handelssystem besser ist als andere. 

Ein solches können Sie einzig und alleine für sich selbst entwi-

ckeln. Einen konkreten Vorschlag dazu mache ich weiter unten.

Fazit: Ich habe bewusst einige warnende Punkte an den Anfang 

gestellt, über die Sie sich im Klaren sein sollten, bevor Sie sich 
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auf das virtuelle Devisen-Parkett begeben. In den nächsten Ka-

piteln erfahren Sie jedoch so viel Positives über den Forex-

Markt, dass man Sie sehr wahrscheinlich kaum bremsen kann. 

Deshalb löse ich jetzt gleich die Handbremse. Im Einzelnen 

möchte ich Sie jedoch noch einmal dezidiert auf einige Voraus-

setzungen aufmerksam machen, die erfüllt sein müssen, bevor 

Sie wirklich live und mit echtem Geld Devisen handeln.

In unseren Seminaren haben wir allen Teilnehmern stets einen 

Legobaukasten mit nach Hause gegeben. Wie die Steine zusam-

mengesetzt werden, muss jeder für sich entscheiden. Jeder 

Händler ist anders. Um herauszufinden, welcher Weg der bes-

te ist und mit welchen Mitteln er beschritten werden kann, sind 

Sie mit Ihrer Selbsteinschätzung gefragt.

Jetzt geht die Arbeit erst richtig los. Wir kapitalisieren unser 

Konto, bauen uns ein perfektes Setup und bereiten uns auf den 

ersten Trading-Tag vor.

Was	passiert	eigentlich	beim	Devisenhandel?

Neulingen wird der Devisenhandel anfangs sehr künstlich, ja 

fast abstrakt vorkommen. Geschäfte werden nicht wie früher 

von Angesicht zu Angesicht abgewickelt. Das hat Vor-, aber 

auch Nachteile. Der Handel ist sehr synthetisch und unheimlich 

schnell. Bei vielen Forex-Brokern ist Ihre Order bereits mit nur 

einem Mausklick durch. Im Hintergrund laufen jedoch viele 

kleine Prozesse ab. Diese Prozesse möchte ich Ihnen näherbrin-

gen, da sie das Grundverständnis für diesen faszinierenden 

Markt erhöhen. 




